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Expertengruppe 1: Mikrobiom und Krankheiten 

 

Wir leben in einer mikrobiellen Welt. Tatsächlich sind nur etwa 200 aller Millionen von 
Bakterien, die mit dem Menschen in Kontakt kommen, krankheitserregend. Trotzdem hängt 
unser Überleben und das aller anderen Organismen vom richƟgen FunkƟonieren des 
Immunsystems ab. Das Immunsystem ist ein wichƟger Regulator für alle Wirt-Mikroben-
InterakƟonen: Es bekämpŌ nicht nur Krankheitserreger, sondern besƟmmt auch die Häufigkeit 
und Zusammensetzung der wirtsassoziierten Mikrobiota. 

Gut zu wissen: In einem Metaorganismus ist die Mikrobiota und die ImmunfunkƟon des Wirts 
eng miteinander verbunden. Das Immunsystem reguliert die GemeinschaŌszusammensetzung 
der Mikrobiota, aber auch die Zusammensetzung und die AkƟvitäten der Mikrobiota wird 
durch das Immunsystem beeinflusst. 

Die Tatsache, dass wir nicht allein sind, sondern mit einer Vielzahl von Mikroorganismen 
zusammenleben, eröffnet damit also eine völlig neue PerspekƟve auf Krankheitslehren. 
Während man tradiƟonell davon ausging, dass Krankheiten durch einen einzigen Erreger 
verursacht werden, wissen wir heute, dass viele Krankheiten eher das Ergebnis komplexer 
InterakƟonen zwischen Mikroorganismen und dem Wirt sind. Eine Vielzahl von Krankheiten, 
darunter chronisch entzündliche Darmerkrankungen (CED), Diabetes, Asthma, Allergien, 
Depressionen und sogar AuƟsmus, werden mit einer veränderten Mikrobiota in Verbindung 
gebracht. Ursache und Wirkung lassen sich jedoch nur schwer auseinanderhalten. So können 
Veränderungen in der Zusammensetzung und FunkƟon der Mikrobiota die Krankheit 
verursachen oder eine veränderte MikrobengemeinschaŌen könnten eine Nebenwirkung sein, 
die den Krankheitsverlauf begleitet. Um die FunkƟon einer mikrobiellen GemeinschaŌ zu 
verstehen, müssen wir die Dynamik der GemeinschaŌ verstehen. 

 

InformaƟonstext verändert nach: eBook „Meet the Metaorganism“. 

Hier geht es zur App: hƩps://metaorganism.app/de 
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Finde die passenden TextabschniƩe für deine Expertengruppe: 

 

 

hƩps://metaorganism.app/de/book/community-dynamics/chapter/introducƟon/block/meet-our-mighty-microbes 
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Aufgabe in der Expertengruppe 

Erklärt, wie das Darmmikrobiom die Entstehung von Krankheiten beeinflussen kann. Geht 
dabei auch darauf ein, welche Rolle es für die Immunabwehr spielt. Bereitet euch 
außerdem darauf vor, eure Arbeitsergebnisse den anderen Gruppenmitgliedern 
vorzustellen. 
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Aufgabe für die Mischgruppen 

1. Jede Person ist ExperƟn/Experte für ein Teilthema. Stellt euch gegenseiƟg eure 
Arbeitsergebnisse so vor, dass alle sie verstehen. Die anderen hören akƟv zu und 
stellen Rückfragen. NoƟere zu jedem Thema der anderen die wichƟgsten 
InformaƟonen sƟchpunktarƟg in den jeweiligen NoƟzkästen. Achte besonders auf: 
zentrale Begriffe, wichƟge Abläufe/Zusammenhänge, Beispiele. 

2. Formuliert am Ende gemeinsam eine übergeordnete Aussage (Merksatz), die alle 
Themen verbindet.  

3. DiskuƟert die Frage in eurer Gruppe die folgende Abschlussfrage und erarbeitet eine 
gemeinsame, begründete Antwort:  
„Sind Mikroorganismen Freunde oder Feinde?“ 
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